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Seite der Redaktion 
Linus Stalder 

 
 
Liebe Jungwächtler, liebe Eltern, liebe Freunde der Jungwacht 
 
Wir haben ein sehr spezielles Scharjahr hinter uns und wir mussten einige 
Anlässe absagen oder kurzerhand ein Ersatzprogramm auf die Beine 
stellen. Nichtsdestotrotz durften wir das jährliche Highlight, das 
Sommerlager, durchführen. Aber auch im neuen Scharjahr ist schon 
einiges passiert. 
 

Wir wollen in diesem Ascht auf vergangene Anlässe zurückblicken und 
diese noch einmal in unseren Köpfen aufkommen lassen. Dabei hat 
das Lager einen grossen Rückblick verdient. Ebenso wollen wir 
mit euch die Lagerfotos teilen und wir zeigen euch wie ihr an diese gelangt. 
Im neuen Scharjahr haben wir bereits im Rahmen des nationalen JuBla- 
Tags eine Schnuppergruppenstunde durchgeführt, auch diese wollen wir 
repassieren lassen. 
 
Ebenso dürfen wir einige neue Leiter im Leitungsteam willkommen heissen 
und möchten sie euch gerne vorstellen. Wie immer sind auch die 
Gruppenstunden aufgelistet und das Jahresprogramm ist ersichtlich. 
 
Nun möchten wir euch nicht länger aufhalten und wünschen euch viel 
Spass beim Lesen des ersten Ascht im neuen Scharjahr! 
 
Euer Ascht-Team 
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Rückblick Lager 
Nick Wigger 

 
 
Passend zu dem Motto «Gringos atrapados – wir brechen aus» verkleideten 
wir uns als Sträflinge und wurden von den Polizisten nach dem Gottesdienst 
per Zug nach Sisikon überführt. Von dort aus wanderten wir zu unserem 
Gefängnis für die nächsten Wochen. Dort angekommen wurden wir den 
verschiedenen Gefängniszellen zugewiesen. Da wir nun aber unsere Strafe 
dort absitzen müssen, richteten wir das Gefängnisareal ein, damit wir uns 
ein bisschen wie zu Hause fühlen können. In verschiedenen Gruppen wurden 
Treppen zu den Hochbauten, Abfalleimer, ein Steg in den See und Vorzelte 

gebaut.  

Am nächsten Tag überlegten wir uns auch schon, wie wir ausbrechen 
könnten. Denn wer ist schon gerne in einem Gefängnis? Da wir an einem 
See eingebuchtet waren, lag es nahe, es über das Wasser zu versuchen. Also 
bauten wir uns in verschiedenen Gruppen Flosse und machten den Härtetest. 
Leider hielten diese die Tests nicht ganz aus und der Ausbruchsversuch fiel 
ins Wasser. Wieder trocken und ein bisschen traurig über das Scheitern 
sangen wir Lieder und schwelgten in Erinnerung, als wir noch frei waren.  
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Rückblick Lager 
Nick Wigger 

 
 
Da es mit dem Ausbrechen über das Wasser nicht gelang, überlegten wir 
uns, dass wir uns getarnt unter das mexikanische Volk mischen und die 
geliebte Freiheit zurückerlangen. Also bastelten wir in vier verschiedenen 
Gruppen die typischen Sombreros. Diese wurden zur Tarnung noch bemalt 
und nach dem sie getrocknet waren in einem Vierecksspiel auf Herz und 
Nieren geprüft. Dies überstanden die mexikanischen Hüte leider auch nicht 
und so war ein weiterer Ausbruchsversuch gescheitert. 
 

 
 
Am nächsten Morgen entschieden die Oberstüfler, es über die Berge zu 

Versuchen. Um nicht von den Polizisten entdeckt zu werden, entschlossen 
sie noch vor dem Sonnenaufgang aufzubrechen. Dabei verbrachten sie die 
Nacht auf der Blackenalp. Am nächsten Morgen gelang es ihnen bis zum 
Engelberg, bevor sie von den dortigen Gesetzeshütern wieder gefasst und 
zurück nach Flüelen gebracht wurden. Die Unterstüfler versuchten es 
ebenfalls über die Berge, aber probierten eine andere Route. Sie nahmen 
eine Route über die Eggberge, wobei sie aber eine falsche Abzweigung 
genommen haben, am Schluss wieder in Flüelen landeten und wieder 
gefangen wurden von den Polizisten. Nachdem wir uns nach den langen 
Wanderungen durch verschiedene Wellness-Posten erholt hatten, kamen die 

Gangsterbosse und veranstalteten einen legendären Casinoabend, indem wir 
mit, passend zum Knast, Patronenhülsen um unsere abzusitzenden Jahre zu 
spielen oder diese auszugeben für Drinks.  
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Rückblick Lager 
Nick Wigger 

 
 
Ein solches Verhalten tolerierten die Wärter jedoch nicht, denn am nächsten 
Morgen brachten sie den Gefangenen durch ein Drillprogramm Manieren bei. 
Nach dem Abendessen dachten wir, es wäre doch am einfachsten, wenn wir 
es in kleinen Gruppen probierten. Gesagt, getan. Aber alles half nichts, da 
wir alle wieder geschnappt wurden. Da das Wetter in Flüelen so heiss war, 
sorgten die Wärter für eine Abkühlung und liessen uns baden. 

Am Montag spielten wir typische Gefängnisspiele, wie z.B. Fussball oder 
Rugby. Um den Tag ausklingen zu lassen und neue Ideen für den nächsten 
Ausbruchsversuch zu sammeln, schauten wir gemeinsam einen Film. Wenn 
uns der Ausbruchsversuch gelingen sollte, mussten wir gewappnet sein, um 
draussen in der wilden Freiheit zu überleben. Uns lehrte man, wie man 
verschiedene Zelttypen aus Militärblachen baut, ein Feuer macht, die Karte 
korrekt liest und wie man erste Hilfe leistet. Das alles brachte uns aber 
nichts, ohne die dazu notwendigen Materialen. Also schmuggelten wir an den 

Wärtern Festbänke, Militärblachen, Zeltstangenset oder auch Kochkessel 
vorbei. Wir packten das Material auf die Rucksäcke und wanderten los, 
bauten am Abend unser Lager auf und kochten uns selbst das Abendessen 
auf dem Feuer. Leider wurden wir am nächsten Tag wieder einmal 
geschnappt.  
 
Wir Gefangenen wollten uns jedoch bei den Wärtern bedanken, da sie uns 
immer wieder gefangen hatten und nie die Geduld verloren haben. Also 
spendierten wir ihnen ein 4-Gänge-Menu, aber natürlich war dies nicht als 

Dankeschön. Unsereins überlegte, dass wir nicht eingesperrt werden 
können, ohne Knast. Also tröpfelten wir ein starkes Schlafmittel in die 
Getränke der Polizisten. Und sobald sie schliefen, bauten wir das Gefängnis 
um sie ab, fliehen nach Hause und in die Arme unserer Lieben. 
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Lagerbilder 
Elio Schmid 

 
 
Alle unsere Bilder vom Sommerlager sind auf der Cloud gespeichert und 
können heruntergeladen werden.  
 
 
Und so funktionierts:  
 

1. Den folgenden Link im Browser eintippen oder mit einem QR-Code 
scannen. 

 
2. Bilder auf Google Drive ansehen oder herunterladen 

 
 
 

 
(https://drive.google.com/drive/folders/1U6VBHkAc9bv7Sgpufs_fof83uj5jI
nV8?usp=sharing) 

https://drive.google.com/drive/folders/1U6VBHkAc9bv7Sgpufs_fof83uj5jInV8?usp=sharing
https://drive.google.com/drive/folders/1U6VBHkAc9bv7Sgpufs_fof83uj5jInV8?usp=sharing
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Rückblick Schnuppergruppenstunde 
Cedric Wigger 

 
 
Wie immer wurde auch dieses Jahr im Rahmen des Jubla-Tags eine 
Schnuppergruppestunde durchgeführt. Diesmal galt es seinen inneren 
Indianer unter Beweis zu stellen. 
 
Nachdem sich alle am Bahnhof Entlebuch trafen, ging es mit einem kleinen 
Spaziergang nach Hasle zum Spielplatz Feldgüetli los. Dort angekommen 
wollten sich alle erst einmal ein wenig besser kennenlernen. Das haben wir 
in Form eines Schnurspiels gemacht. Danach haben sich alle in 

verschiedene Gruppen aufgeteilt, um einen Postenlauf zu starten. 
 
Beim Posten 1 wurde ein Pfeilbogen gebastelt. Dazu verwendeten wir 
Schnur und Haselstauden. Es war gar nicht so einfach, die richtige Länge 
und Dicke des Bogens zu bestimmen. 
 
Am zweiten Posten wurde fleissig mit Federn und Karton echter 
Indianerkopfschmuck gebastelt. Denn wer ein richtiger Indianer sein will, 
muss ja auch aussehen wie einer. Es wurden viele Kreative Sachen 
gebastelt. 
 
Bei Posten 3 konnten die Jungs wortwörtlich aus Stock und Stein ein 

Tomahawk basteln. Na gut, Schnur haben sie auch noch verwendet      . 

 
Am vierten und letzten Posten ginge es noch darum, Pfeile für den Bogen 
zu machen. Sonst hätte der relativ wenig genützt. Wer noch Zeit hatte, 
konnte auch noch versuchen eine provisorische Friedens-Tannzapfenpfeife 
anzufertigen. 
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Rückblick Schnuppergruppenstunde 
Cedric Wigger 

 
 
So viele Posten durchzumachen gibt jede Menge Hunger. Darum haben die 
Leiter währenddessen ein grosses Feuer gemacht. Dort konnten dann alle 
ein Indianer-Schlangenbrot bräteln. Erst mussten sie aber noch einen 
Stäcken dafür schnitzen. 
 
Nachdem der Hunger gestillt, der Durst gelöscht und der Frieden geraucht 
war, ging es wieder per Fussmarsch entlang des Emmenuferweges nach 
Hause. 

 
Alle hatten eine Menge Spass, einen so großartigen Indianernachmittag zu 
verbringen.  
 
 
 



 

Seite 10 

Jahresprogramm 
Scharleitung 

 
 
 

Datum   Wann   Was    Treffpunkt 
 
 
11. Dez. 2020     Adventsnacht (mit BR) Infos folgen 
 
 

28. Februar 2021    Schneeplausch   Infos folgen 
 
 
27. März 2021     Palmstangen anfertigen Infos folgen 
 
 
28. März 2021  10.00 Uhr  Palmsonntags-Gottesd. Pfarreikirche 
 
 
23. -25 Mai 2021    Pfingstlager   Pfarreiheim 

 
 
12. - 24. Juli 2021    Kantonslager Rotkreuz Pfarreiheim 
 
 
September 2021    Lagerrückblick   Pfarreiheim 
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Gruppenstundendaten 
Linus Stalder 

 
 
 
1.-2. Klasse 

 

Samstag 14.11.2020 10.00 – 11.30  Pfarreiheim 

Samstag 12.12.2020 10.00 – 11.30  Pfarreiheim 

 

 

3. Klasse 

 

Samstag 07.11.2020 Noch offen Pfarreiheim 

Samstag 05.12.2020 10.00 - 11.30 Pfarreiheim 

 

 

4. Klasse 

 

Samstag 24.10.2020 13.30 - 15.00 Pfarreiheim 

Samstag 14.11.2020 13.30 - 15.00 Pfarreiheim 

Samstag 05.12.2020 13.30 - 15.00 Pfarreiheim 

 
 
5. Klasse 

 
Dienstag 03.11.2020 18.30 - 20.00 Pfarreiheim 

Dienstag 01.12.2020 18.30 - 20.00 Pfarreiheim 

 
 
6./7. Klasse 

 
Samstag 17.10.2020 10.00 - 11.30 Pfarreiheim 

Samstag 14.11.2020 10.00 - 11.30 Pfarreiheim 
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Gruppenstundendaten 
Linus Stalder 

 
 
 
8. Klasse 

 
Dienstag 04.11.2020 19.00 - 20.30 Pfarreiheim 

Dienstag 25.11.2020 19.00 - 20.30 Pfarreiheim 

Dienstag 15.12.2020 19.00 - 20.30 Pfarreiheim 

 

 
9. Klasse 

 

Dienstag 04.11.2020 19.00 - 20.30 Pfarreiheim 

Dienstag 09.12.2020 19.00 - 20.30 Pfarreiheim 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gruppenstundendaten werden, wie auch der Ascht, auf 
unserer Webseite hochgeladen und laufend aktualisiert. 
Ebenso werden immer auch die neusten Informationen 
publiziert, weshalb ein Blick auf unsere Webseite immer 
lohnend ist. 
 https://www.jwentlebuch.com 
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Neue Leiter 
Janis Stalder 

 
 
Name: Ahmadi Ali 

Spitzname: - 

Wohnort: Entlebuch 

Beruf: Produktionsmechaniker 

Leitervorbild: Alle 

Ziele mit der Jungwacht:  

Möglichst viel Spass haben 

 

 

 

Name: Ashti Amir 

Spitzname: - 

Wohnort: Entlebuch 

Beruf:  Kurzzeitgymnasium 

Leitervorbild: Tim, unser Scharleiter 

Ziele mit der Jungwacht: unsere Kinder 

sinnvoll beschäftigen 
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Neue Leiter 
Janis Stalder 

 
 
Name: Janik Bachmann 

Spitzname: Jänu 

Wohnort: Entlebuch 

Beruf: Logistiker 

Leitervorbild: Adrian Stalder, der 

leider schon zu den Ex-Leiter 

gehört. 

Ziele mit der Jungwacht: Meine 

Erfahrungen aus den Lagern mit den Kindern teilen. 

 

 

Name: Janis Stalder 

Spitzname: - 

Wohnort: Ebnet 

Beruf: Kurzzeitgymnasium 

Leitervorbild: Marco und auch 

mein Bruder Arian. 

Ziele mit der Jungwacht: Dass 

wir es immer gut haben mit den 

Kindern und auch unter den Leitern. 
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Neue Leiter 
Janis Stalder 

 
 
Name: Jérôme Zemp 

Spitzname: Jery 

Wohnort: Ebnet 

Beruf: KV Branche Bank 

Leitervorbild: Alle 

Ziele mit der Jungwacht:  Für 

die Kinder ein gutes Vorbild sein. 

 

 

 

 

Name: Timo Bühlmann 

Spitzname: PT 

Wohnort: Entlebuch 

Beruf: Sanitärinstallateur 

Leitervorbild: Aurel, der unser 

Gruppenleiter war. 

Ziele mit der Jungwacht: Den 

Kindern viele nützliche Dinge 

beibringen. 
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Austretende Leiter 
Nick Wigger 

 
 
 

Name: Jonas Bieri  

Spitzname: Bieri 

Wohnort: Ebnet 

Alter: 16 

Beruf: Bankkaufmann 

Das Werde ich am meisten 

vermissen: E cooli onvergässlechi Zyt met de chend z’ha 
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Leiterverzeichnis 
Elio Schmid 

 
 

Scharleitung     

Unternährer Tim Wilgutweg 10 6162 Entlebuch 079 730 49 25 

Arnet Damian Wilgutrain 8 6162 Entlebuch 078 408 35 09 

      

Präses      

Arnet Lea Chasteleweg 4 6017 Ruswil 079 311 99 51 

      

1./2. Klasse     

Schumacher Jan Weghus 6 6112 Doppleschwand 079 683 64 67 

Zemp Jérôme Gmeinwärch 3 6163 Ebnet 079 929 84 32 

Stalder Janis Ebnet 8 6163 Ebnet 077426 89 21 

      

3. Klasse      

Theiler Marco Farbsäge 6162 Entlebuch 079 969 96 56 

Schmid Elio Bachwilmatte 5 6162 Entlebuch 079 826 57 87 

Bachmann Janik Lustenbergstrasse 2 6162 Entlebuch 079 558 82 85 

      

4. Klasse      

Vogel Luca Bachwilstrasse 22 6162 Entlebuch 079 599 93 18 

Wigger Cedric Dorf 61 6162 Entlebuch 077 485 50 16 

Amir Ashti Wilgut 6 6162 Entlebuch 076 452 67 99 

      

5./6. Klasse     

Schöpfer Cyrill Wilgutweg 3 6162 Entlebuch 079 525 68 08 

Giger Jeremias Bahnhofstrasse 13 6162 Entlebuch 079 702 52 90 

Ahmadi Ali Bahnhofstrasse 2 6162 Entlebuch 076 341 41 70 

Vogel Aurel Bachwilstrasse 22 6162 Entlebuch 079 624 16 78 

      



 

Seite 18 

Leiterverzeichnis 
Elio Schmid 

 
 

7. Klasse      

Hofstetter Samuel Neuhaus 6162 Entlebuch 079 969 85 11 

Renggli Thomas Lindenrain 4 6163 Ebnet 079 628 31 96 

Stalder Linus Wilgutstrasse 17a 6162 Entlebuch 077 403 30 69 

Bühlmann Timo Schmittenrain 9 6162 Entlebuch 079 420 41 82 

      

8. Klasse      

Stalder Arian Ebnet 8 6163 Ebent 079 657 18 36 

Wigger Nick Dorf 61 6162 Entlebuch 077 411 32 95 

      

9. Klasse      

Vogel Silvan Goldsitli 6162 Entlebuch 079 634 52 32 

Unternährer Lars Wilgutweg 10 6162 Entlebuch 079 640 47 96 

      

Festzelt      

Giger Remo Wilgutstrasse 13a 6162 Entlebuch 079 551 42 71 

      

Kassier      

Unternährer Lars Wilgutweg 10 6162 Entlebuch 079 640 47 96 
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Humor 
Janis Stalder 
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Beamer / Soundanlage 
Damian Arnet 

 
 

 

 

 
 
Die JWE hat nun schon seit längerer Zeit einen eigenen Beamer und eine 
eigene Soundanlage mit Boxen und einem Mischpult. Wir bieten die 
Möglichkeit den Beamer und/oder die Soundanlage für Feste und Anlässe 
günstig zu mieten. 
 
Mit unserer neuen Soundanlage beschallen Sie ihren Anlass perfekt nach 
Ihren Bedürfnissen. 

Der Beamer bietet Full-HD, sehr gute Helligkeit und beste Bildqualität. 
 
Den Auf- und Abbau übernimmt auf Wunsch natürlich ein Leiter. 
Falls Sie Interesse haben melden Sie sich bei: 
 
 
 
Damian Arnet 
Wilgutrain 8 
6162 Entlebuch 

078 408 35 09 
 
beamer@jwentlebuch.com  

mailto:beamer@jwentlebuch.com
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Festzeltvermietung 
Remo Giger 

 
 
Seit einiger Zeit schon vermietet die Jungwacht Entlebuch ihr Festzelt. Der 
Mietpreis ist von der Art Ihres Anlasses, der gewünschten Grösse und der 
Mietdauer abhängig. Auf Wunsch wird das Zelt von den Jungwachtleitern 
geliefert, aufgebaut und wieder abgeholt. Das Zelt kann jedoch auch unter 
der Anleitung eines Leiters vom Mieter aufgestellt werden. 
 
 
 

Grösse kommerziell nicht 
kommerziell 

10x15m Fr. 900.- Fr. 450.- 

10x12m Fr. 800.- Fr. 400.- 

10x09m Fr. 700.- Fr. 350.- 

 
 
 
Jeder weitere Anlasstag kostet Fr. 100.- Aufpreis  

Wenn das Zelt vom Mieter transportiert, gestellt und abgeräumt wird, 
reduziert sich der Preis um Fr. 50.- 
 
Die Festzeltcrew freut sich über Ihre Anfrage.  
 
 
 
         Zeltchef JW Entlebuch 
 
         Remo Giger 
         Wilgutstrasse 13a 
         6162 Entlebuch  
 

079 551 42 71 
festzelt@jwentlebuch.com 
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Fallbrettvermietung 
Remo Giger 

 
 
Seit Neustem hat die Jungwacht ein eigenes Fallbrett. Das von der 
Jungwacht gebaute Actionspiel kann man für eigene Anlässe zu fairen 
Preisen mieten. Gerne stellen wir das Fallbrett für ihr Event auf.  
 
 
 
 
 

Tarife: 
 
Der Preis für das Fallbrett 
beträgt Fr. 200.-. Die Matten 
und Bälle sind im Preis 
inbegriffen. Ausserhalb der 
Region Entlebuch werden die 
Fahrkilometer dazugerechnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fallbrettchef JW Entlebuch 
 
Remo Giger 
Wilgutstrasse 13a 
6162 Entlebuch 
 
079 551 42 71 
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Jungwacht-Pulli 
Damian Arnet 

 

 

Die Jungwacht Entlebuch verkauft seit dem Jubiläumsjahr 2016 
Jungwachtpullover. Es sollen nicht nur die Leiter einen 
Jungwachtpullover besitzen, sondern auch die Kinder. Deshalb hat 
das Leitungsteam ein Pullover für unsere Jungs entworfen. Wie die 
Pullover genau aussehen, ist im Bild unten zu sehen. Ein Kauf dieses 
Pullovers ist freiwillig. Leider kann sich die Jungwacht Entlebuch den 
finanziellen Aufwand nicht leisten und deshalb kostet ein Pullover 50 
Franken. Wir würden uns freuen, möglichst viele Jungs mit dem 
Pullover einkleiden zu dürfen und so zu zeigen, dass die Jungwacht 
Entlebuch eine grosse Gemeinschaft ist. 
 
 
 
 
 

 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bestellformular Jungwacht Pullover 
 

Name: 

 

Vorname: 

 

Adresse: 

 

Tel. Nummer: 

 

Grösse (auch Kindergrössen z.B 140/152): 

 

Menge: 

 

Bestellung an: 

 

Tim Unternährer 

Wilgutweg 10 

6162 Entlebuch 
 

tim.unternaehrer@gmail.com 
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Hast du schon gewusst,… 
Luca Vogel 

 
…dass Cedric, Lars und Cyrill aus dem Entlebuch geflohen sind und nun 

zusammen in Horw wohnen? 

 

…dass nächsten Sommer das KALA stattfinden wird und wir daran 

teilnehmen werden? 

 

…dass wir 6 neue Leiter in unser Leitungsteam aufgenommen haben? 

 

…dass dieses Jahr niemand das Leitungsteam verlassen hatt? 

 

…dass schon bald die Herbstaktivitäten stattfinden? 

 

…dass Schumbo die Autoprüfung bestanden hat? 

 

…dass der Lagerrückblick trotz Covid-Massnahmen ein voller Erfolg war? 

 
…dass Aurel und Remo eine Schwäche fürs Militär haben? 

 

…dass du gerne alle deine Freunde in die nächste Gruppenstunde 

mitbringen kannst?       Wir freuen uns auch euch! 

 


